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Goldstück international 

Goldstück entdeckt China  

  
Nach erfolgreichem Start in Thailand ergeben sich 
für Goldstück erste Möglichkeiten in China.  

Aufgrund der demografischen Entwicklung sowie 
der jahrelangen 1-Kind-Politik werden die 
Probleme in China nun drängender denn je. 
Regierung, Investoren und Angehörige kümmern 
sich vermehrt um Lösungen für ältere Menschen.  

Erste Kurse werden ab dem 7.4.2017 an der  

renommierten Militär-Academy for Nursing in Shanghai sowie Pflegeheimen 
durchgeführt. Weitere interessante Gespräche sind am Laufen im Bereich B2B 
(Productplacement) für Hilfsmittel im Elder Care Bereich.  

 
 
 
Goldstück gründet Tochterfirma  

Goldstück gründet Goldstück international AG  

Für die weitere Asienexpansion gründete Goldstück AG die Tochtergesellschaft 
„Goldstück international AG“ und konnte dafür Irma Boogaard, Pflegespezialistin und 
Head of Teaching gewinnen. Irma lebt seit acht Jahren in Shanghai und kennt den 
chinesischen Health Care Markt ausgezeichnet. Mit an Bord ist auch Yunyun Chen, 
welche die chinesische Kultur mit Schweizer Ökonomie verbindet.  

 
 
 
Neue Lernformen der Zukunft 
Goldstück entwickelt E-Learning 
                                         

Parallel zur Theorie- und Praxisausbildung 
absolvieren die Teilnehmenden Lernsequenzen mit 
einem eLearning Programm. Zusätzlich erfolgt am 
Ende der Theorieausbildung eine 
Wissensüberprüfung. 

Goldstück entwickelt dieses Programm für die 
weltweite Sicherstellung der unterrichteten Qualität in 
Zusammenarbeit mit dem Partner easyLearn, der 

bereits Erfahrungen im Bereich E-Learning mit Spitälern hat. easyLearn stellt die 
Software, Goldstück die Inhalte.  

Das Programm kann auch von Spitex- oder Sozialorganisationen (Sozialdienste, 
RAV) genutzt werden, um auf objektive Art und Weise das Wissen der 
Leistungsempfänger zu überprüfen oder Standortbestimmungen durchzuführen. 



 

 

 

 
 
 
Kooperationen 

Goldstück bildet in Kooperation mit WTL Flüchtlinge aus  
 

WTL (Werk-und Technologiezentrum Jona) als 
Profi im Bereich Arbeitsmarktintegration und 
Goldstück als Bildungsanbieter im Bereich 
Betreuung starten in einem Pilotprojekt die 
Ausbildung von Flüchtlingen. Nach absolvierter 
B1 Sprachausbildung sowie integrativen 
Kursen zur Eingliederung werden anerkannte 
und vorläufig aufgenommene Flüchtlinge und 

Ausländer bei Eignung in den Pflegehelferkurs Spitex aufgenommen und 
ausgebildet.  
Kursinhalte sind analog zum Sprachniveau B2, jedoch werden die Studenten 
unterstützt mit E-Learning, welches das Vertiefen des Stoffes zuhause ermöglicht. 
Ein Praktikum bei einer Privatfamilie wird anschliessend über Goldstück@Home 
vermittelt. Der erste Pilotkurs startet am 8. Mai und dauert 3 Wochen.  

 
 
 
 
Die etwas andere Spitex  

Goldstück gründet Goldstück@Home AG 
 
Günstige Betreuung zuhause durch Goldstück-Praktikanten ist die zweite 

Tochtergesellschaft der Goldstück AG. 

Für 3'660.00 CHF monatlich erhalten Familien, 
die eine ältere Person zuhause betreuen, 2 
Praktikant/innen, die zusammen 140% 
Stellenprozente (7 Tage/Woche) abdecken. Das 
Praktikum wird begleitet durch eine dipl. 
Pflegefachfrau mit Bildungserfahrung. Die 
Familie wird in einem Erstgespräch besucht, um 
die optimale Praktikantin einzusetzen. 

Behandlungspflege wird immer durch eine ausgebildete Fachperson oder 
Spitexorganisation erbracht. Die Praktikanten haben alle den Pflegehelferkurs Spitex 
vor dem Praktikum erfolgreich abgeschlossen, und erhalten einen Praktikantenlohn. 
Die Einhaltung des Arbeitsgesetzes ist sichergestellt.  

Nach max. 3 Monaten kann die Familie die Praktikantin selber anstellen oder 
Spitexorganisationen können die nun erfahrenen Fachkräfte abwerben. Eine Familie 
kann maximal 3 Praktikumszyklen buchen. Anschliessend gibt es nur die Möglichkeit 
einer Festanstellung.  

 

 

 



 

 

 

 

Diese einmalige Möglichkeit ist eine win-win-Situation für alle Beteiligten und hilft 
unseren Praktikanten erste Erfahrungen im Betreuungsbereich zu erhalten.   

Das Projekt startet per 1. Juni und interessierte Familien können sich direkt melden 
bei: Goldstück AG, br@goldstueck.ch / 043 205 22 90 

 

 

Zum Schluss noch dies.          

„Reisen veredelt den Geist und räumt mit all unseren Vorurteilen auf“ (Oscar Wilde) 

 
 
Bildlegende:  
Besuch am Valentinstag in einem Altersheim in Shanghai (Februar 2017) 
 
 
Infos über all unsere Aktivitäten findet Ihr wie immer unter: 
http://www.goldstueck.ch/de/aktuell 
 
 
Herzlichen Dank allen Goldstücken, Goldstück-Fans und Goldschürfer/innen.  
Schöne Frühlingstage – und schön, dass es euch gibt!  
 
Eure Barbara Radtke 
 
Schatzmeisterin 
Goldstück AG 
 
 

 


